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I


Umarmt vom Unfassbaren





Zusammenhänge sind meist dort zu entdecken, wo es keine gibt: im Rausch, in der Liebe, in der Ekstase, in den Labyrinthen des Universums.


Paul Gisi


Umarmt vom Unfassbaren –


ich spüre deinen Atem


HAUTANHAUT


unauffindbar


in der Verlorenheit


•


Rauschhaft liebestrunken


bei dir sein


ZEITVERGESSEN




mit Visionen





der Lust und des Geists


•


Meerengen der Angst durchfahren


Meridiane der Täuschung


wahr werden lassen


•


Dein Atem


ein lippenblühender Wind


traumverfangen


als Ganzheit Sinn und Geist


•


IRR weiss


breitet sich Schweigen aus


amorphe rauchige Schatten


nähern sich


BORODINDUNKLE STRÖME


•


Nacht im Auge


als es keine Stunde mehr gibt


Echnaton schweigt


wir sind alle verloren


•


Die Weissbeerige Mistel


klammert sich


an Jupitersatelliten


Trabantenschatten


ziehn über deine Lippen


wie eine Stimmgabel


des Untergangs


dieser finstere Wurm


•


Bauchnabelsynkopen


spiralen sich delirierend


TRAUMRISSIG


um Lenden




wie Geigenhälse





•


WIR TRINKEN UNS


das Licht des Universums


vollendet die Rose


silbern


die Windsträhnen


im geologischen Atem


IM DRACHENAUGE TANZEN


•


Deine schlanken Finger


sind Milchstrassen


Feldmohn Notenhälse


– ortlos wortlos geworden


der Raum die Zeit


•


Polyamorer Abendwind


bei den Blumen


im violettdunklen Traum


ein Angesprochensein


der Fülle


im Lidschlag der Welt


ich erkenne dich


in den Blitzen


•


Feuerstürze in lustgeilen Träumen


Grappa di Amarone auf der Zunge


IM SANDKORN UNIVERSUM


in der Täuschung des Geists


•


Verloren die Balance


zwischen den Welten


der Fülle und der Leere


umherirrend das letzte Licht


•


DIE ROTE SEEROSE


in der bauchigen Weinamphore


lacht der aus der Nacht


hervorbrechenden Sonne zu


was jetzt geschieht


ist nicht mehr sagbar


ausser


wir erfinden die Welt neu


•


Spiralnebel Feuerschwämme


Schleimpilze Fäulnisbakterien


schrundige Träume




hängen





zerfetzt im Atem


•


Nach den Schrecknissen der Liebe


ins Oratorium des Universums sinken


und sich wieder finden


in der Freiheit der Schönheit


UND DER SCHWERELOSIGKEIT


•


Der Wind bringt Hoffnung


Rücken an Rücken


sitzt die Erinnerung


in Erwartung – an nichts


•


Das Universum dehnt sich


als Celloklang


in deinem Atem aus


in der Balance


der Ideen und der Lust


UMFASST VON WEITEN


GEGENWINDEN


IM ABGRUND AUS LIEBE


•


Gespinstgewebe


um die Galaxienorgelpfeifen


im Traum ohne Grund


wir strömen ineinander


in der Erfüllung


RETTUNGSLOS


die Sumpfdotterblume lacht


•
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